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Einleitung  

Die Erosionsrisikokarte (ERK2), in Verbindung mit weiteren 

Informationen, ermöglicht die am meisten erosionsgefährdeten 

Parzellen zu identifizieren. 

 

Welche Faktoren begünstigen Erosion? 

 

 Zeitunabhängige Faktoren, Relief (Neigung und Länge eines 

Hanges), Niederschlag (stark gewichtet in der ERK2) 

 

 Faktoren in Zusammenhang mit Bodeneigenschaften und 

Wasserinfiltration, Faktoren in Zusammenhang mit 

Bodenbedeckung 

 

 Faktoren in Zusammenhang mit erosionsmindernden 

Massnahmen 
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Ergänzende Faktoren zur ERK2 

Begutachtung der einzelnen Parzellen eines Betriebes 

 

 Bodeneigenschaften 

• Begünstigt die Bodenstruktur die Wasserinfiltration (VESS)? 

• Weist der Boden eine stabile Struktur auf 

(Gefügeansprache, Korngrössenbestimmung, OS, S/T) 

Die Wasserinfiltration ist 

geringer als die 

Niederschlagsintensität 

Verschlämung  

 Bewirtschaftungsfaktoren (Bewirtschaftung und Fruchtfolge) 

 Bodenschutzkonzept zur Verhinderung von Erosion 

undurchlässige Schichten 

kompakte Struktur 
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Identifikation gefährdeter Parzellen 

Parzellen-

Inventar 

Messungen im Feld 

• Bodenanalysen 

• Rotation 

• sichtbare Erosion 

Aufnahme im 

GIS 

Kombination 

mit der ERK 

Kombination mit den 

Wasserflüssen (Karte)  

Gezielte 

Massnahmen 
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Spezifische Fragestellungen für eine effiziente 

Erosionsbekämpfung: 

Welche Parzellen weisen eine erosionsempfindliche Struktur 

auf und liegen in einer Zone mit hohem Erosionsrisiko? 

Welche Parzellen in Zonen mit Erosionsrisiko weisen 

keine Erosion auf? 

Welche Parzellen in Zonen mit geringem Erosionsrisiko 

weisen dennoch Erosion auf? (Bewirtschaftung? Externe 

Gründe?) 

An welchem Punkt können die aussagekräftigsten Messungen 

durchgeführt werden (effizienter Einsatz von Ressourcen)? 
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Resultate zur praktischen Anwendung 

• Charakterisierung aller Parzellen einer 

Bewirtschaftungseinheit (BA Bonfils) 

 

• Charakterisierung von 30 Kartoffelparzellen (BA 

Bandi) 

 

• Resultate von Segmentierung zwischen 

Kartoffeldämmen (Dyker) (BA Jaunin, Bandi) 
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Evaluation des Erosionsrisikos unter 

Berücksichtigung der Fruchtfolge 

Bewertungsblatt der 

SRVA Kultur-Faktor 
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Analyse aller Faktoren auf einer Kartoffel-Parzelle,  

Bandi, 2016  
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Beobachtungen von Erosion im Feld 

 

Analyse der gesamten Bewirtschaftungseinheit 

Erosion Montchuet Bas (Bonfils, 2016)  Spuren von Erosion in Tabak (Bonfils, 2016)  
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VESS-Analyse 

 

 

Analyse der Bodenstruktur der Parzelle 

Note 1 von 5. 

Kunstwiese seit 2 Jahren. 

Aggregate kleiner als 6 mm.  

Hohe Porosität. 

Note 3.5 von 5. 

Aktuelle Kultur: Weizen. 

Aggregate grösser als 5cm und wenig 

brüchig. 

Geringe Porosität. 
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Verteilung des Anteils an Organischer Substanz 

über die Bewirtschaftungseinheit 
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Verteilung von Bodenstruktur und Wasserflüssen 
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Erosionsmessungen (Dyker) 

Behälter in Essertes am 3. Juli 2016 nach 49 mm Niederschlag, 

C=abgetrennt, NC= nicht abgetrennt 

 

0 Lit. Erde im Kanister 12 Lit. Erde im Kanister 

C NC 

Jaunin, 2016  
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Ergebnisse V. Jaunin (AVR-Dyker) 

AVR-System 

Bodenseparierung 

AVR-System Dyker 
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Versuch mit Lochstern 

3 4 

Gemessene Dammhöhe (08. und 16. Mai , 5. und 16. Juni), die Werte weisen auf 

eine Akkumulation der Erde am Fuss der Parzelle hin. 

Der Lochstern reduziert die Erosion deutlich, allerdings verschwindet der 

Effekt nach einem Monat. 
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Schlussfolgerungen 

 Die Erosionsrisikokarte kann mit verschiedenen 

Messungen auf den Parzellen einer 

Bewirtschaftungseinheit ergänzt werden 

 Die zusätzlichen Informationen erlauben eine gezieltere 

Auswahl von nötigen Massnahmen 

 Das genaue Verständnis eines Erosionsfalls ermöglicht 

ebenfalls die gezieltere Auswahl von Massnahmen 

 In Parzellen mit Kartoffeln konnte die Erosion mit 

Segmentierung (Dyker) signifikant verringert werden 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


